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Schwammstadt – was bedeutet das konkret für die neuen 
Großquartiere in Trudering-Riem? 

 
Die Stadt München (PLAN, RKU) wird gebeten, darzulegen, wie das 
„Schwammstadt“-Prinzip bei der Bauleitplanung für die kommenden Großquartiere in 
Trudering-Riem konkret umgesetzt wird, insbesondere für die Areale „Wohnen am 
Riemer Park“. 
 
Da ein wesentliches Prinzip der Schwammstadt darin besteht, Niederschlagswasser 
länger oberflächennah zu halten anstatt es schnell in der Münchner Schotterebene 
versickern zu lassen, interessiert, wie das in den privaten Freiflächen umzusetzen ist. 
 
Gibt es hierzu schon passende Materialmischungen (Substrate)? 
 
Resultieren aus dem Schwammstadtprinzip Anforderungen an höhere Schichtdicken 
über Betonunterbauten wie Tiefgaragen und Kellergeschoße? 
 
Begründung: 

Das Thema „Schwammstadt“ war im Dez. 2022 Gegenstand einer Beschlussfassung des 
Bauausschusses des Münchner Stadtrates /1/. Dabei stand die Umsetzung bei den 
öffentlichen Flächen in der Zuständigkeit des Baureferats im Vordergrund. 
 
Mit den o. a. Fragen soll die hohe Bedeutung der privaten Freiflächen konkretisiert werden. 
Hier sind PLAN und RKU gefragt. 
 
 
Quelle 
/1/ https://ru.muenchen.de/2022/234/Muenchen-setzt-Prinzipien-der-Schwammstadt-konsequent-um-104815  
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